
Le Petit Prince
Die nuBox-Serie bildet den preiswerten Einstieg 
in das umfangreiche Lautsprecher-Portfolio 
von Nubert. Das schwäbische Unternehmen ist 
ein Direktanbieter, verkauft seine Produkte also 
direkt an den Kunden. Durch die Umgehung des 
Einzelhandels entfällt die damit einhergehende 

 Nubert möchte mit der nuBox 313 
zeigen, dass auch kleine und preiswerte 
Lautsprecher uneingeschränkten Hörspaß 
bieten können. AV-Magazin hat sich des-
halb die vielversprechende Kompaktbox 
zum Test bestellt.
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Key Facts Nubert nuBox 313
•	Kompaktlautsprecher

•	Bassreflexabstimmung

•	Zweiwege-Netzwerk

•	150-Millimeter-Tiefmitteltöner

•	25-Millimeter-Hochtöner

•	Hochton-Pegelanpassung

•	Überlastschutz 



Anwendungsszenarien bereit. Vom flachen 
Wandlautsprecher über einen Center und 
Dipol-Strahler bis hin zu großen Standboxen 
und kraftvollen Subwoofern. Aufgrund ihrer 
geringen Abmessungen findet die nuBox 313 
praktisch überall Platz. In einem Regal, auf 
einem Lowboard, einer Wandhalterung oder 

Gewinnmarge. Und das macht diese Lautspre-
cher außergewöhnlich preisattraktiv. Für den 
sorgenfreien Einkauf sorgt ein vierwöchiges 
Rückgabe- und Umtauschrecht. Gefällt der 
Lautsprecher nicht, kann er problemlos zurück-
gegeben werden. So kann der Musik- oder auch 
Heimkinofreund sein Wunschprodukt in aller 
Ruhe zu Hause testen. Die Nubert nuBox 313 
kostet 159 Euro pro Stück zuzüglich 4,77 Euro 
Versand innerhalb Deutschlands.

Einsatz und Anwendung
Dank der leistungsstarken Technik kann die 
nuBox 313 als stereofoner HiFi-Monitor als 
auch Mehrkanal-Lautsprecher zum Einsatz 
kommen. Im Heimkino empfiehlt sich der 
Kompaktlautsprecher als Effekt-Box für 
die hinteren Surround-Kanäle oder auch 
als Satellitenbox in einem Verbund mit 
einem Subwoofer. Die nuBox-Serie hält 
mannigfaltige Produktvarianten für alle 

dem passenden Stativ MS-67. Letztgenann-
tes ist 67 Zentimeter hoch und wahlweise 
mit einer schwarzen oder weißen Pulverbe-
schichtung zu haben. Kostenpunkt: 89 Euro 
pro Paar.

Design und Verarbeitung
Die nuBox 313 ist in drei Farbausführungen 
erhältlich: Weiß, Schwarz und Ebenholz. Bei 
allen Varianten kommt eine hochwertige 
Kunststofffolie zum Einsatz, die sich akku-
rat um das kantige Gehäuse zieht. Während 
der rückwärtige Korpus mit einem Furnier 
versehen ist, kommt die Schallwand mit 
einem seidenmatten Lacküberzug daher. 
Während die schwarze und ebenholzfarbene 
nuBox 313 mit schwarzer Frontplatte und 
Stoffabdeckung geliefert wird, ist bei der 
Auswahl Weiß das gesamte Gehäuse samt 
Frontrahmen weiß. Für solide Standfestig-
keit sorgen vier rutschhemmende Gummifü-
ße, die unschöne Kratzer auf empfindlichen 
Oberflächen effektiv vorbeugen. Im Liefer-
umfang befindet sich sogar ein vier Meter 
langes Behelfskabel, um die Boxen sofort 
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Die lackierte Schallwand und die darin versenkt eingelassenen Chassis geben der  
nuBox 313 eine hochwertige Optik

Die Nubert nuBox 313 ist in Schwarz, Weiß und Holzoptik zu haben

Auf der Rückseite befinden sich das Bass‐
reflexrohr und Kabelanschlussfeld
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nach dem Auspacken in Betrieb nehmen 
zu können. Für maximalen Hörgenuss emp-
fiehlt Nubert aber höherwertige Leitungen, 
um die bestmögliche Klangqualität aus den  
nuBoxen 313 herauszuholen.

Technik
Die nuBox 313 ist ein kompakter Zweiwege-
Lautsprecher mit Bassreflex-Abstimmung. 
Im Hochtonbereich setzt Nubert auf seine 
bewährte Seidenkalotte, die auch in den 
Aktivlautsprechern der nuPro-Serie zum 
Einsatz kommt. Die Kuppelmembran misst 
25 Millimeter und spielt bis auf 22.000 Hertz 
hinauf. Im Bass- und Mitteltonsektor arbei-
tet ein 15 Zentimeter großer Konustöner. 
Dank der leichten, wie auch stabilen und 
dämpfenden Kunststoffmembran aus Poly-
propylen kann dieser Treiber einen weiten 
Frequenzbereich optimal wandeln. Durch 
die spendabel dimensionierte Hinterlüftung 
konnte Nubert zudem eine erstaunlich hohe 
Pegelfestigkeit aus dem Chassis herausholen. 
Sollte es dennoch einmal zu laut werden, 
bewahrt eine automatisch zurückstellende 
Schutzschaltung die Technik vor Schaden. 
Der Anschluss erfolgt über ein solides Termi-
nal. Dieses verfügt über zwei Schraubklem-

men, die Bananenstecker, Gabelschuhe oder 
auch pure Litze kontaktsicher aufnehmen. 
Zwischen den beiden Anschlüssen sitzt ein 
kleiner Kippschalter. Welche Bedeutung die-
ser hat, lesen sie im folgenden Abschnitt.

Klangqualität
Bereits nach dem ersten Stück vom Jazz-
Sampler „A 20 Bit Taste of DMP“ zeigt 
die schwäbische Kompaktbox, was in ihr 
steckt. Und das hört sich richtig gut an. 
Bedenkt man den fair kalkulierten Preis, ist 
es wirklich erstaunlich, wie viel Klangquali-
tät diese kleine Box bietet. So werden die 
extrem dynamisch aufgenommenen Musik-
titel mit erfrischender Agilität und spritzi-
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Die aufwändig konstruierte Frequenzweiche sitzt huckepack hinter dem Terminal
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Ausstattung

 	Hochton-Pegelanpassung

 	Polypropylen-Konusmembran

 	Überlastschutz 

Der Hochtöner, der auch in der nuProSerie 
zum Einsatz kommt, wird von einem fest 
verbauten Metallgitter geschützt
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gem Antrittsvermögen gewandelt. Dank des 
potenten Tiefmitteltöners klingen selbst 
tief gespielte Kontrabässe und voluminöse 
Paukenschläge authentisch und druckvoll, 
und das auch bei gehobener Lautstärke. In 
höheren Oktaven brilliert die Seidenkalotte 
mit einer samtig-weichen und feinzeichnen-
den Detailwiedergabe, die selbst kleinste 
Facetten aus dem Klangbild herausarbeitet. 
Durch das gute Auflösungsvermögen und 
die penible Frequenzweichen-Abstimmung 
baut die nuBox 313 eine korrekt bemessene 
virtuelle Bühne vor dem Hörer auf, die ihn 
unmittelbar in das musikalische Gesche-
hen einbezieht. Der für Nubert typische 
tonal-neutrale Klangcharakter erlaubt ein 
ermüdungsfreies Hören über viele Stunden 
hinweg, was den Musikgenuss effektiv stei-
gert. Wer die Hochton-Intensität dem per-
sönlichen Hörgeschmack anpassen möchte, 
kann mithilfe eines kleinen Kippschalters 
am Kabel-Anschlussfeld sogar die Hochton-
Lautstärke zwischen „neutral“ und „brillant“ 
einstellen.

Merkmale	
Kompaktlautsprecher, Zweiwege-Bassreflex-
Abstimmung, 150-Millimeter-Tiefmitteltö-
ner, 25-Millimeter-Hochtöner, Polypropylen-
Konusmembran, Gewebekalotte, Hochton-
Pegelanpassung, Überlastschutz

Klartext	
Nubert beweist mit der nuBox 313, dass auch 
kompakte und preiswerte Lautsprecher rich-
tig viel Spaß bei Musik und Filmton vermit-
teln können. Dank ausgereifter Technik und 
gewissenhafter Entwicklungsarbeit schufen 
die Schwaben einen universellen und klang-
starken Lautsprecher mit überragendem 
Preis-Leistungsverhältnis. 

Autor: Philipp Schäfer
Fotos: Hersteller
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Klang

Praxis

Nubert nuBox 313

Nubert electronic GmbH, Schwäbisch Gmünd
Telefon:08 00/6 82 37 80, Internet: www.nubert.de

Kategorie: Kompaktlautsprecher
Gewichtung: Klang 60%, Praxis 20%, Verarbeitung 20% 

0 % 100 %

Oberklasse

Klasse

überragend

Preis/Leistung Nubert nuBox 313

sehr gut

sehr gut

überragend

Verarbeitung

Preis

sehr gut

Preistipp

318 € / Paar

 
Technische Daten*
Hersteller:	 Nubert

Modell:	 nuBox 313

Typ:	 Kompaktlautsprecher

Ausführungen:	 Schwarz, Weiß, Ebenholz

Lieferumfang:	� Lautsprecher, Frontrahmen, Gummifüße, Anleitung,  
Lautsprecherkabel

Nenn-/Musikbelastbarkeit:	 110/140 Watt

Tiefmitteltöner:	 150 Millimeter, Polypropylen-Konus

Hochtöner:	 25 Millimeter, Textil-Kalotte

Gehäuseabstimmung:	 Bassreflex

Netzwerkabstimmung:	 Zweiwege, passiv

Empfindlichkeit:	 85 Dezibel/1 Watt/1 Meter

Übertragungsbereich:	 60 bis 22.000 Hertz (±3 Dezibel)

Abmessungen:	 17,0 x 28,0 x 25,0 Zentimeter (B x H x T)

Gewicht:	 6,1 Kilogramm

Besonderheiten:	� Hochton-Pegelanpassung, 4 Wochen Rückgaberecht,  
Überlastschutz

*Herstellerangaben 

 
Klang

 	konturierter, agiler Bass

 	tonal ausgewogene Abstimmung

 	detailreiche Hochtonwiedergabe 


